KP IF 6
HC, Jg.10, UV IV
Folgen des globalen Klimawandels 



Bezug zum Kernlehrplan:


Jahrgangsstufe: 10


Inhaltsfeld: Naturbedingte und anthropogen bedingte Gefährdung


von Lebensräumen (IF 6)





Kompetenzerwartungen: 


Die Schülerinnen und Schüler


erklären die Hauptursachen (u.a. CO2-Ausstoß, Oberflächenversiegelung,


Abholzung) und Auswirkungen (globale Erwärmung, Bodenerosion,


Desertifikation, Überschwemmungen) des anthropogen verursachten


Klimawandels und erläutern sowohl die international notwendigen


Klimaschutzmaßnahmen als auch die persönlichen Handlungs-möglichkeiten (Sachkompetenz),


bewerten die Wirksamkeit aktueller internationaler Klimaschutz-maßnahmen und ihre Darstellung in Politik und Medien vor dem Hintergrund des tatsächlich Möglichen und Nötigen (Urteilskompetenz),


entwickeln in simulativen oder realen Zusammenhängen Lösungen und Lösungswege für fachbezogene Probleme und setzen diese - ggf. probehandelnd – um (Handlungskompetenz).





Bezug zum schulinternen Lehrplan:


Jahrgangsstufe 10 Unterrichtsvorhaben IV:


Klimawandel und Klimaschutz als globale Aufgabe





Anbieter/Herausgeber der Materials: 


Das Material ist eine Veröffentlichung des Programms Transfer-21 und wurde von der Arbeitsgruppe „Qualität & Kompetenzen“ entwickelt.





Internetlink: 


� HYPERLINK "http://www.transfer-21.de/daten/materialien/Lernangebote/12Globaler_Wandel.pdf" ��http://www.transfer-21.de/daten/materialien/Lernangebote/12Globaler_Wandel.pdf�














5.    Hinweise zum Material:


Die Schülerinnen und Schüler beschreiben und beurteilen Aspekte der Globalisierung und der Perspektiven von Ländern in ihren unterschiedlichen Entwicklungsstadien. 


Vor der Lösung der Arbeitsaufträge sollten sich die Schülerinnen und Schüler mit den Ursachen des Klimawandels befasst haben. Allgemeine Folgen des globalen Klimawandels wie Temperaturanstieg, Abschmelzen der Gletscher und steigender Meeresspiegel sind im Allgemeinen recht bekannt. 


Ausgehend davon schärfen die Schülerinnen und Schüler in diesem Material ihr Wissen über unterschiedliche Folgen für die Kontinente und erkennen die Abhängigkeit von der wirtschaftlichen Entwicklung der Weltregionen. Sie stellen fest, dass die Hauptleidtragenden den geringsten Beitrag zum CO2-Ausstoß leisten und dass sich die größten Verursacher den Folgen des Klimawandels am besten anpassen können. 


Zeitrahmen: ca. 90 Minuten 


Materialien:


Materialien für die Schüler (Materialien 1 bis 4) 


Arbeitsaufträge 


Duden, Fremdwörterlexikon 


ggf. Medien und Literatur zu den Ursachen und Folgen des Klimawandels 


Atlas, Weltkarte 


Internetzugang














